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Liebe Leserin, lieber Leser
des Gemeindebriefes,

mit einer Begebenheit will ich
beginnen, die sich so oder ähnlich 
wohl schon in jedem Haus
zugetragen hat: Er fragt seine Frau 
abends etwas. Sie antwortet, aber 
irgend etwas hat sie an seiner Frage 
vielleicht geärgert, und deshalb ist 
ihre Antwort sachlich korrekt, aber 
ihre Stimme klingt für ihn so
emotional. Deshalb reagiert er
genervt. Vielleicht war es auch ganz 
anders, und sie hat etwas gesagt, 
was ihn getriggert hat. Jedenfalls sind 
jetzt beide verletzt und plötzlich ist ein 
Streit da. Dann geht er einfach raus. 
Später sitzt er noch allein und fragt 
sich, was eigentlich gerade passiert 
ist? Es wird ihm bewusst: „Ich habe 
mich nicht gesehen gefühlt.“ (Und 
was wird ihr beim Einschlafen durch 
den Kopf gegangen sein?)  

Es ist kurz vor Weihnachten. Am 
nächsten Tag wartet er beim
Einkaufen auf die Verkäuferin. Es ist 
ein Moment des kurzen Innehaltens.
Im Hintergrund läuft ein Radiopro-
gramm. Zufällig hört er einen kurzen 
Abschnitt aus einer Sendung über 
das Schenken: „Welches
Geschenk macht glücklich?“ 
„Es ist ein Geschenk das uns zeigt: 

Wir werden gesehen und gekannt, 
wie wir sind.“   

Darum geht es in der Jahreslosung. 
Gesehen werden, verstanden
werden - bereits am Anfang, in einer 
der Urgeschichten unserer Bibel. 
Nehmen Sie sich die Zeit und lesen 
Sie selbst in Ruhe diese krasse
Geschichte im 1. Buch Mose Kapitel 
16. Da sind Abraham und Sara, beide 
sind kinderlos. Dann ist Hagar, die 
Sklavin Saras, von Abraham
schwanger. Zwischen Sara und
Hagar kommt es zu schwerem 
Konflikt, Sara recht sich an Hagar 
(„demütigt sie“) und die Schwangere 
flieht in die Wüste. An einem Brunnen 
begegnet ihr ein Engel, vielleicht auch 
Gott selbst und spricht mit Hagar. Er 
sagt ihr Gutes, Tröstendes. Hagar ist 
wertgeschätzt. Sie fühlt es ganz stark: 
Du bist der Gott, der mich sieht. Das 
gibt ihr neue Kraft und Zuversicht für 
ihren weiteren Lebensweg.   

Gesehen werden – von einem
liebevollen, nicht von einem
strafenden alles beobachtenden, 
durchdringenden Blick. Gott stellt uns 
nicht bloß. Er ist der liebende Vater. 
Das sagt uns Jesus. Immer wieder. 
Wir brauchen uns nicht klein machen. 
Wir dürfen groß denken von uns, weil 
wir von Gott geliebte Kinder sind.

Angedacht

So wie Hagar.
Ach wenn wir das doch tief in uns verstehen, fühlen, leben könnten.

Das wünsche ich Ihnen für das neue Jahr 2023 - seien Sie gesegnet,
behütet und gesehen.

Achim Barth
Kirchenvorsteher

Du bist der Gott, der mich sieht.			   Jahreslosung 2023
(1. Mose 16, 13)

Gottesdienste Januar

Gott sah alles an, was er gemacht hatte:
Und siehe, es war sehr gut. Gen 1,31

Freitag, 06.01.2023	 Epiphanias

Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.

Wilkau: 18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 
in Haßlau  Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt.  1. Johannes 2, 8

Sonntag, 01.01.2023	 Neujahr

Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen des Herrn Jesus und 
dankt Gott, dem Vater, durch ihn.  Kolosser 3, 17

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

Culitzsch: 14.00 Uhr Andacht mit Weihnachtsliedersingen
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Sonntag, 08.01.2023	 1. So. nach Eph.

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  Römer 8, 14 

Niedercrinitz: 10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste Februar / März

Sonntag, 15.01.2023	 2. So. nach Eph.

Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Christus
geworden. Johannes 1, 17 

10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
in der Lutherkirche in Haßlau

Sonntag, 22.01.2023	 3. So. nach Eph.

Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich Gottes.  Lukas 13, 29 

Culitzsch: 10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von Studenten der 
Theologie (Theokreis Leipzig)

Sonntag, 29.01.2023	 letzter So. nach Eph.

Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.  Jesaja 60, 2

Dankopfer: Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe

Niedercrinitz: 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 05.02.2023	 Septuagesimae

Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf 
deine große Barmherzigkeit.  Daniel 9, 18 

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Wilkau: 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12.02.2023	 Sexagesimae

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht.  Hebräer 3, 15 

Culitzsch: 10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von der
Jungen Gemeinde

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. Gen 21,6

Sonntag, 19.02.2023	 Estomihi

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was geschrieben 
ist durch die Propheten von dem Menschensohn.  Lukas 18, 31

Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste (Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-,
                    Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge)

Niedercrinitz: 10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste Januar

Sonntag, 05.03.2023	 Reminiszere

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, daß Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.  Römer 5, 8 

Culitzsch: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 26.02.2023	 Invokavit

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, daß er die Werke des Teufels zerstöre.  1. Johannes 3, 8 

Wilkau: 10.00 Uhr Gottesdienst
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Regelmäßig stattfindende Termine
in unserer Kirchgemeinde

Gebet für die Gemeinde in der Michaeliskirche	 Montag	 17.30 – 18.00 Uhr
Posaunenchor Wilkau im Diakonat	 Montag	 19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor Culitzsch im Pfarrhaus	 Montag	 19.30 – 21.00 Uhr
Kirchenchor im Diakonat Wilkau		 Dienstag	 19.30 – 21.00 Uhr

Unsere Christenlehrezeiten
Vorkonfirmandenunterricht Kl. 7 		 Montag	 14:30 – 15:15 Uhr

Christenlehre „Frites für Kids“ Kl. 2 - 4 *	 Mittwoch	 14:30 – 15:15 Uhr
Christenlehre „Frites für Kids“ Kl. 1* 	 Mittwoch	 16:00 – 16:40 Uhr

Musik für Minis: Kids von 10 Mon. - 4 Jahre	 Mittwoch	 16:45 – 17:20 Uhr
in Begleitung eines Erw,*

„Bunte Töne“ Musik kreativ: Kids von 5 - 8 J.*	 Donnerstag	 14:30 – 15:15 Uhr

„Hast du Töne?“ Song-Group 1: ab 8 J.*	 Freitag	 15.00 – 15.40 Uhr
		  Song-Group 2: ab 10 J.*	 Freitag	 16:15 – 17:00 Uhr

Christenlehre  „Bibelfit“ Kl. 5/6*		  Freitag	 17.00 – 18.00 Uhr

*im Diakonat und nicht in den Ferien!

Kontakt: 
Marianne Remtisch (Mitarbeiterin Gemeindepädagogik) unter 0152/53924588

Jungschar Culitzsch im Pfarrhaus	 Freitag	 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Culitzsch im Pfarrhaus	 Freitag	 19.00 Uhr

Seniorenkreis Wilkau mit Frauendienst	 jeden 1. Do. im Monat 15.00 Uhr
Culitzsch gemeinsam		  im Diakonat Wilkau

Allianzgebetswoche 2023
Vom 09. – 15.01.2023 laden wir im Namen der christlichen Gemeinden
unserer Stadt zur Allianzgebetswoche ein.
Die Gebetsabende beginnen jeweils 19.30 Uhr an den folgenden Orten: 

Montag:	 Landeskirchliche Gemeinschaft
Dienstag:	 Kreuzkirche
Mittwoch:	 Michaeliskirche
Donnerstag:	 Lutherkirche
Freitag:	 Elimgemeinde

Freitag 22.00 Uhr – Samstag 22.00 Uhr läuft die 
Aktion 24 – Stunden – Gebet. Informationen dazu 
erhalten Sie während der Allianzgebetswoche.
Abschluss dieser Gebetskette mit einer Andacht 
am Samstag 21.30 Uhr in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft. 

Sonntag:	 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Lutherkirche. 

Joy
...damit meine Freude

sie ganz erfüllt

Allianzgebetswoche

Vom 09. – 15.01.2023

Mitteilung des Kirchenvorstandes
In der Sitzung am 24.11.2022 wurde aufgrund des Ausscheidens von
Frau Zweigler die Neuwahl von Vorsitz und Stellvertretung notwendig.

Neuer Vorsitzender ist nun Herr Andreas Kaschta. Stellvertretende
Vorsitzende ist Frau Pfarrerin Ulrike Bärthlein, die uns als Vakanzvertretung 
für die kommende Zeit unterstützt. 

Den Neugewählten wünschen wir Gottes Segen für das übernommene Amt.
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Rückblick: Das Wagnis
Das war ein Highlight der besonderen Art: Der Besuch des Musicalteams 
Falkenstein, die unter Leitung ihres Kantors und Komponisten Gilbrecht Schäl 
und seiner Frau Marion ihr neuestes Musical „Das Wagnis“ am 6. November 
in der Muldentalhalle zur Aufführung brachten! Drei Stunden lang boten die 
rund 90 Spieler und Sänger zwischen 12 und 72 Jahren in für Laienspieler 
ganz erstaunlicher Qualität und Performance ein Stück dar, welches die
Situation der ersten Christen in Jerusalem und Rom und Kaiser Nero
thematisierte und den Bogen bis in unsere Zeit zu schlagen vermochte.
Gut 400 Besucher verfolgten diese gelungene Aufführung mit Spannung und 
bekamen ein kolossales Erlebnis zwischen flotten Songs und Rhythmen, 
Orchester- und Bandbegleitung, Sololiedern und Chorauftritten mit Tanz, das 
keine Langeweile aufkommen ließ! Allen, die dieses Projekt unterstützt
haben, den fleißigen Kuchenbäckerinnen, der Stadt Wilkau-Haßlau, die die 
Halle vermietete, sowie natürlich dem Musicalteam und seinen Leitern
gebührt ein herzliches Dankeschön und „Vergelts Gott!“
Nach unseren Informationen soll das Musical am ersten Wochenende im 
Februar (4./5. Februar 2023) in Kirchberg zur Aufführung kommen.
Wer es in Wilkau verpasst hat, dem empfehlen wir gern, es dort zu erleben! 
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen dazu.

Marianne und Gunther Remtisch
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HALLO KINDER!

Hallo Kinder! 
Nun liegen die Adventszeit und das Weihnachtsfest schon wieder hinter uns 
und ein neues Jahr hat begonnen. Bestimmt erinnert ihr euch jetzt noch gern 
an all die kleinen Überraschungen, die schönen Geheimnisse und Geschenke. 
Auch unser Krippenspiel gehört dazu: Ihr habt mit eurem Spielen und Singen 
die gute Nachricht von der Geburt des Christkindes so schön weitergesagt, dass 
die Zuhörer es gut miterleben konnten und die Weihnachtsfreude ihr Herz 
berührte. Dafür sagen wir Euch und auch allen Helfern ganz herzlichen Dank! 
Etwas Weihnachtsvorfreude kam auch zu den Bewohnern des ASB-Heimes am 
Markt, als wir mit 8 Kindern und in Begleitung einer Mutti am Freitag vor dem 
2. Advent auf den Stationen Adventslieder sangen und spielten. Das hat den 
alten Menschen so viel Freude gemacht, dass manche bis zu Tränen gerührt 
waren. Die Erinnerung an all das Schöne bleibt und wird auch Euch guttun. Und 
noch etwas bleibt bestehen, auch wenn die Weihnachtszeit zu Ende geht: 
JESUS ist da und bleibt bei uns! Darauf dürft ihr euch „felsenfest verlassen“, 
wie Engel „Amanda“ es am Ende des Krippenspieles allen zurief. So steht es 
auch in unserer Jahreslosung für 2023. GOTT lässt uns nicht allein!  

  UPPS! Da ist aber einiges durcheinandergeraten! Bring die 
Buchstaben und Worte in die richtige Reihenfolge und schreibe den 
Lösungssatz auf die Zeile unten!  

 

IHMC      TOGT    
    UD       
 TSCHIE   RED    TSIB 

        NIE 
 

_ _  _ _ _ _  _ _ _  _ _ _ _ ,  _ _ _  _ _ _ _   _ _ _ _ _ . 
Damit wünsche ich Euch allen ein gutes Jahr 2023! Gott behüte euch!  
                 Eure M. Remtisch. 

Einmal Culitzsch – Niedercrinitz und 
zurück

Dieser Abendmahlskelch trägt die Inschrift: Geschenk 
der ledigen Gemeindeglieder aus Culitzsch 1893
(also die Junge Gemeinde von damals).

Im Herbst 2022 erinnerte sich „unser“ Herr Tuffner aus 
Niedercrinitz daran, dass es auf seinem Dachboden 
einen Abendmahlskelch gibt. Zu Lebzeiten, sagte er
augenzwinkernd, sollte der nun doch wieder nach
Culitzsch zurückgegeben werden.

Wie ist der Kelch auf den Dachboden von Tuffners gekommen?

In Niedercrinitz gab es immer nur einen einzigen Abendmahlskelch.
In Culitzsch war einer übrig. Deshalb brachte ihn Pfarrer Metzler vermutlich in 
den 1970er Jahren mit nach Niedercrinitz. In den 1980er Jahren
schenkte die Hamburger Partnergemeinde der niedercrinitzer Kirche ein
ganzes Abendmahlsgeschirr. Der Kelch wanderte auf den Kirchenboden.
Als das Dach repariert wurde 1985 – 1986 oder auch, als es komplett saniert 
wurde 2001 – 2002 (so genau lässt es sich nicht mehr erinnern), wurde der 
Kelch in Tuffners Dachboden gerettet.

Jetzt ist der Kelch wieder in Culitzsch. Wir bauen kein Museum und schätzen 
ihn doch wert. Die Inschrift zeugt von früher, von Menschen, die alle nicht 
mehr leben. Aber wir leben heute und gestalten mit unseren Mitteln
Gemeindeleben. Und wir feiern Gottesdienste (leider viel zu selten) mit 
Abendmahl. Seit Corona haben wir aus hygienischen Gründen einzelne
kleine Becher. Auch so sind wir mit Jesus und miteinander als Gemeinde 
verbunden.

Achim Barth

Nun liegen die Adventszeit und das Weihnachtsfest schon wieder hinter uns 
und ein neues Jahr hat begonnen. Bestimmt erinnert ihr euch jetzt noch gern 
an all die kleinen Überraschungen, die schönen Geheimnisse und Geschen-
ke. Auch unser Krippenspiel gehört dazu: Ihr habt mit eurem Spielen und 
Singen die gute Nachricht von der Geburt des Christkindes so schön wei-
tergesagt, dass die Zuhörer es gut miterleben konnten und die Weihnachts-
freude ihr Herz berührte. Dafür sagen wir Euch und auch allen Helfern ganz 
herzlichen Dank! Etwas Weihnachtsvorfreude kam auch zu den Bewohnern 
des ASB-Heimes am Markt, als wir mit 8 Kindern und in Begleitung einer Mutti 
am Freitag vor dem 2. Advent auf den Stationen Adventslieder sangen und 
spielten. Das hat den alten Menschen so viel Freude gemacht, dass man-
che bis zu Tränen gerührt waren. Die Erinnerung an all das Schöne bleibt 
und wird auch Euch guttun. Und noch etwas bleibt bestehen, auch wenn die 
Weihnachtszeit zu Ende geht: JESUS ist da und bleibt bei uns! Darauf dürft 
ihr euch „felsenfest verlassen“, wie Engel „Amanda“ es am Ende des Krip-
penspieles allen zurief. So steht es auch in unserer Jahreslosung für 2023. 
GOTT lässt uns nicht allein! 

IHMC		  TOGT
		  UD
	 TSCHIE		  RED			 
		  TSIB
							     
	 NIE

_ _  _ _ _ _  _ _ _  _ _ _ _ ,  _ _ _  _ _ _ _   _ _ _ _ _ .
Damit wünsche ich Euch allen ein gutes Jahr 2023! Gott behüte euch!
			           Eure M. Remtisch.

UPPS! Da ist aber einiges durcheinandergeraten!
Bring die Buchstaben und Worte in die richtige Reihenfolge und 
schreibe den Lösungssatz auf die Zeile unten! 



Kontakt 	www.michaeliskirche-wilkau-hasslau.de

Sprechzeiten

Michaeliskirchgemeinde Wilkau mit Culitzsch und Niedercrinitz
Pfarramt		     0375/ 67 10 26
Cainsdorfer Straße 19	 Fax: 0375/ 6 92 57 27
	 kg.wilkau_hasslau_michaelis@evlks.de

Friedhöfe in Wilkau - Culitzsch - Niedercrinitz
Friedhofsverwaltung 	 Kai-Uwe Fischer		  0375/ 67 14 73
Culitzscher Straße 42	 Fax: 0375/ 56 08 20 51

Gemeindepädagogin	 Marianne Remtisch		  0152/ 53 92 45 88

Gemeindekantor	 KMD Gunther Remtisch		 0375/ 28 57 00 57
Rud.-Breitscheid-Str. 27

Bankverbindungen

Pfarramt			   Friedhofsverwaltung
Di.	 13.00 - 17.00 Uhr 		  Di.	 10.00 - 12.00 Uhr
Do.	 08.00 - 12.00 Uhr 		  April - Sept.:	 Do.	 15.00 - 17.00 Uhr			 
			   Okt. - März: 	 Do.	 14.00 - 16.00 Uhr

Spenden				    Kirchgeld					    	
Ev.-Luth. Michaeliskirchgem.			   Ev.-Luth. Michaeliskirchgem.	
Sparkasse Zwickau 				   Sparkasse Zwickau			
BIC	   WELADED1ZWI			   BIC	   WELADED1ZWI
IBAN 	   DE 81 8705 5000 2218 0028 28	 IBAN 	   DE 81 8705 5000 2218 0028 28	
Verw.:  	 Spendenzweck + Name	 Verw.:  	 KG 2022 + Vorname(n)	

Redaktionsschluss: 15.02.2023	   	 Satz/Gestaltung: Kevin Planitzer, Lukaswerkstatt
				    www.lukaswerkstatt.de
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